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denden Geſichte punkte, 
gebniß den internationalen Kodex 
ausgesetzt, weſentlich bereichern 
die Anſprüche Amerikds, wie deren Behand 
2 ihrer ſchließlichen Anerkennung 

ein Präcedenz bilden, welches leicht auch für künf⸗ 
tige Fragen völkerrechtlicher Natur maßgebend fein 
kaun und jedenfalls geeignet iſt, unbetheiligten dritten 
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> November die Stadirenden der Medicin ihre Pro⸗ 
n, und bewegten ſich andere in den Corridoren 
in welchen nach Art der ſpaniſchen Be⸗ 
die Leichen eingemauert werden, be⸗ 
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an dem Grabe des Reactionärs Gonzalo 
In der Entrü⸗ 
er riß einer der jungen Leute dieſen 
um herunter, fo daß er damit 
ſcheibe zerbrach, welche die Jnſchrift ein⸗ 


iſchen, 
gdräbnißplätze 
trachteten die 
mit er 
ie 
zabftein eines b 
v 
. erunſtaltet 


Die 


Januar, 


ereit erklär 


64 


Es heißt, das Mi⸗ 
t, bei Annahme des 
tens des Conſortiums Bleich · 
Derlaration. des Artikels 17 in dem 
nd Genoſſen gewünſchten Sinne 


eichnung morgen geſchloſſen. 
heutiger Börſe zu 780 geſucht. 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
Die Legislatur von 1871 
ortes ſind zum 22. 


— — — 


Deutſchland. 


Berlin, 7. Jan. 


fi 


8 umeſſen fein, 


fei. Die 


Barbareien anf 


and. 


n einen 
hierüb 
eſt 
as 
Dieſes iſt der 
ar Ni 


Kranz angebra 


Scandal 


und 


C 
Havanna befindet ſich ein T 


w 


cht. 


uba. 

e 
ut Hoſpitale San 
rchhof San Lazaro 


Die „Danziger Zeitun 
18 pro Quartal 1 15 
in Hamburg: Haſenſtein 


ziger Zeitung. 


Uhr Abends. 


Januar, 8 Uhr Abends. 
8. Januar. Die Seiönung 
entigen Breſt⸗Grajewo Prioritäten nah ⸗ 
der heutigen Börſe guten 5 

e⸗ 


Die Vorarbeiten der 
engliſchen Regierung für die 
5 Schiedsgerichts nehmen 
ntereſſe in Anſpruch. Die 

an ſich ſehr angelegeutlich 
rbeiten der Conferenz in 
zu beſchäftigen, welche den Schiedsrichterſpruch 
die Beſchwerden Nordamerikas 
Sus dem letzten Bürgerkriege vorbereiten ſoll. Den 
würde eine um ſo größere Be⸗ 
als die bei ihnen zu Tage 
ſowie ihr ſchließliches Er⸗ 
das Gelingen vor⸗ 
Sowohl 
ng und 
werden 


gegen England 


erden. 


langen Reihe ron Details illuſtrirt, bei we chen das 
Verhalten des en 


Staaten auf dieſe Vorkommniſſe begründen, zerfallen 


Verfolgung dieſer Kreuzer der 


age erſchien der Civil⸗Gouver⸗ 
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ihrer Tragweite gebilligt zu ſehen. Die englif 
Klagebeantwortun 
erichtet, die Zahl der Kla 
ſchränlen. Es wird zung 


Handlungen gewiſſer Schiffe“ herrührten, 


ſeinen internationalen Pflichten gefehlt 


zu 


„Shenandoah” begründet 
„Sumter“ ſei nur einmal während 
einer Depeſche Erwähnung geſchehen, 
Anſpruch aus dem Auftreten deſſelben 


rung behauptet nun, 


ſchuldig gemacht 
Handlungen berfe 


Vereinigten Staaten, daß die Föderirten zu 


hin beruhigenden Beſchluß herbeizuführen. 

— Es mag, ſchreibt man der 
len Leuten auffallen, 
dem unſer Juſtizm 


heit verwandelt hat, 


Ahnung von dieſer bedenklichen Wendung hatte, ſon 


rückgetretene Civilehe“ 
welche ſich im Lexikon Be Mediziner findet. 
Luxemburg. 


die finanziellen Kräfte des 


zunächſt zuzuſchreiben fein, 
„Lux. Wort“ 


Eiſenbahnfrage anzuſtreben, 


gigkeit und als eine Verletzung unſerer Neutralität 
zu bezeichnen pflegte Erſt ſeitdem der Gedanke an 


erwartenden Schwierigkeiten die Vorſchläge unſeres 
Miniſteriums 
der Idee eines Betliebs durch die Rheiniſche oder 
Bergiſch⸗Märkiſche Geſellſchaft vertraut zu machen. 
Hält Deutſchland feine bisherigen Forderungen auf 


Nachmittags ftattgehabten 
man dem 


fen müſſe, und bei der 
Revue 

General 
thern!“ 
ſchon der 


und Strafe vereinbart, die 
vom Balcon des General⸗Capitanats aus verleſen und 
dem frechen Begehren der Voluntarios gemäß die 
Vorbereitungen zur unaufzehaltenen Vollſtreckung 
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„ G. L. Daube und die Jäger'ſche Buchhandl. 


vor, daß in der Klageſchrift beſonders ausgeſprochen 
wird, daß wenn England nicht im Stande ſei, eine 
Widerlegung zur vollſtändigen Befriedigung der 
Schiedsrichter vorzubringen, die Vereinigten Staaten 
darauf rechnen, ihre Forderungen im ganzen kagge 

e 


iſt natürlich vor Allem darauf 
epunkte möͤglichſt einzu⸗ 
ſt behauptet, daß der 
Gegenſtand der Berathungen des Schiedsgerichts 
nur die Reclamationen fein könnten, welche „aus den 
hinſichtlich 
deren die Unionsregierung England beſchuldige, an 
aben. 
Bisher ſeien die Anſprüche der Union lediglich auf 
die Schiffe „Alabama“, „Florida“, „Georgia“ und 
worden, des Schiffes 
des Krieges in 
doch ſei ein 
weder damals 
noch jetzt hergeleitet worden. Die engliſche Regie⸗ 
daß demzufolge als Baſis der 
Genfer Verhandlungen nur die Frage dienen könne, 
ob und bis zu welchem Grade England ſich eines 
Bruches des Völkerrechts hinſichtlich dieſer Schiffe 
75 und daher für die „aus den 
ben” herrührenden Reclamationen 
verantwortlich ſei. Dieſer Stellung des Cabinets 
von St. James zur Sache ſteht die Auffaſſung der 
ande 
nur Inſurgenten und zur See nur Piraten geweſen 
ſeien, ſcharf gegenüber und das Genfer Schieds⸗ 
gericht wird vieler Weisheit bedürfen, um die Erle- 
digung der Sue durch einen nach beiden Seiten P 


„Elb. Ztg.“, vie⸗ 
daß das leichte Unwohlſein, von 
iniſter vor den Feſttagen be⸗ 
fallen worden, ſich plötzlich in eine ernſthafte Krank⸗ I 
welche einen längeren Aufent⸗ 
halt in Italien nothwendig macht; noch auffallender 
aber iſt es, daß hier in Berlin kein Menſch eine 


dern daß wir dies erſt durch die Mittheilung erfuh⸗ 
ren, welche eine offizidfe Correſpondenz in einem 
auswärtigen Blatte machte. Unter dieſen Umſtänden 
darf es nicht Wunder nehmen, daß man hier nicht 
recht an den medieiniſch⸗ bedenklichen Character der 
Krankheit des Herrn Miniſters glauben will und der 
Anſicht iſt, ſie verdiene eher die Bezeichnung „zu⸗ 
als irgend eine andere, 


olla 
5 mälig ſcheint man in unſeren 
ultramontanen Kreiſen denn doch zu der Einſicht ge⸗ 


langt zu ſein, daß der Selbſtbetrieb unſerer Bahnen 
i Ländchens überſteigt, und 
dieſer richtigeren Anſchauung dürfte es denn auch 
daß die Herren vom 
den früher fo fest bekämpften Betrieb 
durch eine deuiſche Privatgeſellſchaft fetzt als eine 
willkommene Rettung vor der elſäſſiſch⸗lothringiſchen 
Betriebscommiſſion begrüßen. So erfreulich dieſe 
Thatſache ſchon an und für ſich ift, fo gewinnt fie] B 
ihren wirklichen Werth doch erſt durch die Erwägung, 
daß unſer Miniſterium nur durch die äußerſte Noth 
dazu getrieben werden konnte, eine Löfung unſerer 
welche das offizidfe 
„Wort“ ſonſt als eine Gefahr für unſere Unabhän⸗ 


eine „nationale“ Betriebsgeſellſchaft ſich als eine 
bodenloſe Chimäre erwieſen, und ſeitdem alle belgi⸗ 
55 Geſellſchaften, die man um Ausbeutung unſerer 

ahnen angegangen, wegen der von Deutſchland zu 


zurückgewieſen, beginnt man ſich mit 
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Erpedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. Poſtanſtalten ne 1872 
5 er; Prag 
u f 


chhandl. 
ſpäter, als er damit auf zu lebhaften e 
ſtieß, den Dr. Arenas zum Nachfolger vorgeſchlagen, 
den die gegneriſchen Parteien ebenfalls nicht accept tren 
wollen. Dies iſt die eigentliche Veranlaſſung der 
Unruhen, welche die Beröikerung von Neuem den 
Freuden und Leiden republikaniſcher Zuſtände aus⸗ 
zuſetzen drohen. 5 
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; in Hannover: Carl Schüßler; in Elbing: eumann⸗Hartmann's 


recht, ſchreibt man der „N. A. Z.“, fo würde unſere 
Regierung auch noch einen Schritt weiter gehen und 
die elſäſſiſche Betriebscommiſſſon annehmen müſſen; 
eine Hinterthüre, wodurch ſie etwa entſchlüpfen könnte 
giebt es nicht, und ſo wird dieſe ganze Angelegenheit 
einen nach allen Seiten befriedigenden Verlauf neh⸗ 
men. Deutſchland gelangt zur Ausübung der ihm 
von der Oſtbahn übertragenen Rechte, und Luxem⸗ 
burg erhält eine Eiſenbahnverwallung, die ſeldſt von 
unſeren Fransquillons fär die beſtmögliche erklärt 
wird. Unſere n aber mag ſich die Frage 
ſtellen, ob es ihren mächtigen Nachbarn gegenüber 
nicht politiſch klüger geweſen wäre, dasjenige von 
vornherein zuzugeſtehen, was ſie doch auf die Dauer 
nicht behaupten konnte. 
Frankreich. 

* Paris, 5. Jan. Noch immer agitirt Gam⸗ 
betta im ſüdlichen Frankreich. Seine Wahl Rund⸗ 
reiſe iſt eine Reihe von populären Triumphen des 
Exdictators. Vor feinem Gaſthofe in Toulon häufte 
ſich bei der Nachricht von ſeiner Ankunft eine unge⸗ 
heure Menſchenmenge zuſammen unter dem Rufe: 
Vivre Gambetta! Vive la republique! und zwang 
ihn, auf dem Balcon zu erſcheinen, von welchem herab 
er eine Rede an das Volk hielt. Am Tage darauf 
großes Banquet, welches der Municipalrath ihm zu 
Ehren angeordnet hatte; den erften Toaſt brachte 
der — von dem Präſidenten der Republik ernannte 
— Maire von Toulon aus. Gambetta ergriff hier 
auf das Wort, um zunächſt fein eigenes Gonverne⸗ 
ment zu loben, dann von den Miniſtern zu ſprechen, 
welche das Vertrauen der wahren Demokratie getäuſcht 
haben (dieſer Paſſus ſcheint auch auf J. Simon und 
icard gemünzt zu ſein), und ſchließlich die Pflich⸗ 
ten des künftigen Repräſentanten des Bezirks 
auseinanderzuſetzen. Er müſſe vor Allem die Procla⸗ 
mation ber. definitiven Republik, die Auflöſung der 
Aſſemblee und die Rückkehr der Nationalverſamm⸗ 
ung verlangen. Es ift offenbar ein Zeichen von der 
Schwäche der Regierung des Hrn. Thiers, daß ſie 
ſich dieſen Manifeſtationen der Maſſen nicht zu wi⸗ 
derſetzen wagt, während ſie ſicher nicht dulden würde, 
daß Hr. Rouher oder ein Anhänger des Grafen 
v. Chambord in dieſer Weiſe Propaganda machen 
wollten. In Briefen aus Toulon wird übrigens 
mitgetheilt, daß man dort glaube, Hr. Thiers fei 
im Grunde mit Gambetta einverſtanden, dem er eine 
offizielle Miſſion gegeben habe. Im ganzen Süden 
werden kleine Medaillen mit dem Bilde Gambetta's 
verbreitet. Vorgeſtern war Gambetta nach Marſeille 
zurückgekehrt. Die Menge, die ſich vor feiner Woh⸗ 


Danzig, den 9. Januar. 

* Bon Seiten des Herrn Oberpräſidenten der 
Provinz Preußen iſt die hieſige Kgl. Regierung 
Kenntniß geſetzt worden, daß es beab chtigt werb>, 
eine Erhöhung des Weges und Brückenbau 
Fonds für die verſchiedenen Regierungsbezirke una 
ſerer Provinz zu beantragen. Es iſt zwar bereits 
eine Erhöhung der unſerem Kreiſe zur Dispoſitten 
geftellten Fonds von jährlich 500 & auf 2000 . 
bei dem Handelsminiſterium in Anregung gebracht, 
dieſe erhöhte Summe auch ſchon im Etat 0 
1872, der freilich noch der geſetzlichen Feſtſtellung 
bedarf, aufgenommen; da jedoch höheren Orts din 
Geneigtheit vorhanden ſcheint, dieſem wichtigen Theile 
der Verwaltung weitere Mittel zuzuwenden, ſo daß 
es möglich fein wird, ſich nicht allein auf da⸗ drin⸗ 
gendne Bebürfniß zu beſchränken, ſondern auch die 
3 zurückgeſtellten, aber wünſchenswerthen Wege⸗ 
verbeſſerungen zu berückſichtigen, fo iſt das hieſige K. 
Landrathsamt erſucht worden, ſich gutachtlich darüber 
zu äußern, inwieweit die Nothwenpigkeit von Staata⸗ 
beihilfen zu derartigen Wegeverbeſſerungen in unſerm 
Landkreiſe vorhanden iſt. | 

Sonntag Abends 10 Uhr hörte der nach Saspe 
heimkebrende Scheffszimmergeſelle G. in der Nähe der 
Kaikſchar ze auf der Weichſel nach Hilfe tufen. Nahe 
Nachforſchung ergab, daß zwei Menſchen in eine Wub as 

erathen waren, und dort mit dem Tode rangen. Der 
6. lief ſchleunigſt nach dem Holm und holte von dort 
den Arbeiter Klinge zu Hilfe; mittelſt e nes Hakens ge⸗ 
lang es nun Beiden die zwei Verunglückten, es waren 
Soldaten, zu retten. Die Wuhne wat durch Ausei en, 
um Eis für die Eisk⸗ller der Bierbrauer zu gewinnen 
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Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 8. Januar. Angekommen 4 Uhr 30 Min. 
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Meteorologiſche De vom 8. Januar. 
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ſonenzug ohne Bezahlung benutzen, was ihnen ſedoch 
nicht geftaitet wurde. Dieſelben drohen nun, das 
Bahngeleiſe aufreißen zu wollen. — Einem Kabel⸗ 
telegramm zufolge hat der Mor monen⸗Prophet 
righam Young, dem gleich den andern „leuch⸗ 


a 8 as ie Prozeß 125 Po⸗ 5 =" = 882 as I: 

Hgamie und Mord gemacht werden fol, ſich] Königsberg 381. 4 m“ h bewölkt. 

den richterlichen Behörden geſtellt. Der Rich⸗ ir ig... 3348 92 a 1 e e Ra 5 

ter weigerte ſich ihn gegen Bürgſchaft auf Stettin . 330 0 188 e £ 

freien Fuß zu ſetzen, und fo iſt er denn it fei- Putbus 23 080: " 3 

nem eigenen Haoſe Arreſtant, bewacht von dem Mar⸗ Bern . 329,0 27 S0 

ſchall der Vereinigten Staaten. — Ernſte Nachrichten Köln . 3278 2,4880 

liegen aus den ſüdamerikaniſchen Republiken] Trier 325,3 IND 

vor. In Peru ift die Situation eine ſehr bedenkliche] Flensburg 9 1.30 

geworden, da das ganze Land im Aufſtande gegen] Wiesbaden 92 3,2 SSW lebhaft 5 
den Präſidenten iſt und bereits mehrfach Blut- . 2 035 a 
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ſidentenwahl zu ſein. Der am 1. Auguſt 1868 zum Moskau — 8 

Präſidenten der Republik gewählte Oberſt Balta| Stockholm. 338,8 0,6 S 
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Ei den Acht Todesurtheile über Kinder! Stimme: Ninito yo muero con ee Sn * 
kind, ich ſterbe mit Dir.) Ein Offizier. will ihn os · 
reißen, das Meſſer des Negers fährt ihm in die 
Bruſt, die Freiwilligen ſtürzen auf den Thäter und 
durchbohren ihn mit den Baſonetten. So ſtarb er, 
wie er's gewollt, mit feinem fungen Herrn, den er 
ſo oft zur Schule getragen, in deſſen Vaterhauſe er 
ſelbſt geboren. 2 ZUBE 
Einen merkwürdigen Commentar zu dieſer chan 
derhaften Brandmarkung der Loyalen auf Cuba (ie 
fern nach der „N. fr. Pr.“ zwei den letzten Ta, en 
angehörende Vorkommniſſe in Madrid und. zwa? 
einmal die Antwort des Colonial⸗Miniſters, Counter 
Admiral Topete, einer Deputation von Deputirten 
und Senatoren ertheilt, dir um deſſen Verwendung 
bei dem Könige für Begnadigung der noch übrig 
36 Studirenden ſollicitirte und die in der 5 * 
ſache darauf hinausging, daß, „ſo ſehr er (ber Dit 
niſter) auch perſönlich mit dieſem Geſuche ſympe 9 
fire, hier doch höhere Rückſichten vorwalten, die eine 
reifliche Erwägung unabweisbar machen.“ Weit oe 
eine Notiz in den offiziöfen Journalen, ein Gerücht, 
nach welchem die Regierung gegen die Eubaner Vo⸗ 
luntarios gewiſſe Maßregeln ergreifen wolle, mit 
dem Beiſatze als falſch bezeichnend, „ die Regierung 
vielmehr der heroiſchen Haltung derſelben Volunta⸗ 
rios alle Anerkennung zolle.“ 3 7 
Es mog etwas Wahres daran fein, daß obne 
dieſe Boluntarios Cuba für Spanien bereits ver 


e ie nn 


Studenten, als er das noch härtere Loos dieſer Un⸗ 
glücklichen ſah. 
ſpruche faſt unmittelbar folgte, war von herzzerreißen · 
den 
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hieß der junge Held — ſter⸗ 


derer, ein Ster zehnjähriger, rief einem Freunde, der 
ihm Abſchied wink e, zu: Umarme 
ſage ihm, er ſolle getroſt ſein, ich 
ſterbe unſchuldig! Einer der Armen klammerte ſich, 
als es zur Execution kam, ſo feſt an den Prieſter an, 
daß man mit Gewalt ihn losreißen mußte. Wie fie 
nun an der Mauer angekommen, hieß man fie nie⸗ 
derknien. Sie verweigerten es, dis der Prieſter fie 
bat, dann thaten ſie s, vor ihm wollten fie knien, 
aber nicht vor ihren Mördern. Man ftellte de an = 
die Mauer, da ſtürzte ein Neger durch die 0 5 ren wäre, aber es ‚it mindeſtens höchſt zweifelhaft, Br 
der Soldeten, die Fiuſte geballt, die Augen blut⸗ ob die Jaſel überhaupt und insbeſondere durch die ⸗ i 
unterlaufen, auf einen der Knaben los. Er reißt ihn f. 1 


\ elben Boluntarios und unter Beibehaltung eines 
an ſich, er umſchlingt ihn und ruft mit ſchluchzender! folchen Regimes behauptet werden wird. 8: 
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erlobte: 
Marie Conrad, 

„Arthur Piepkorn. 
Zingler's Höhe, den 8. Januar 1872. 
ie Verlobung unſerer älteften Tochter 
D Maria mit Herrn F. Freuck in 
— beehren wir uns hiermit £ 

arow i Pomm, E 

ben 7. Ja nar 1872. 

d J. Scheide 
493) und Frau. 3 


Date LT r 
eute Morgen eniſchſief ſanft nach 14 tagt 


Erkranku 
2 — ankung unſere er 10 Monat 
Minna Julie Müller. 


Dies Me ſt. tt beſonderer Meldun an 
erau, ben 4. Januar 1872. 

N. W. Müller und rau. 
Bleanntmachung. 
Zufolge Verfügung vom 29. December c. 
am 30. ejd. in das hier geführie Firmen: 
giſter eingetragen, den der Kaufmann 
e Liebeit zu Marier werder hieſell) ein 

ndelsgeſchäft unter der „irma: 

f Julius Li bert 
betreibt. 


e 30. Deebr. 871 
nigl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 
Bekanntmachung. 
Zufolge Verfügung von heute iſt in das 
Pe ge rte Firmen Regiſter ein; etragen, 
5 der Herr Otto von Ingersleben in Konitz 
ein 8 os = F 
v. Ingersleben 
betreibt. 5 


Konitz, den 29. December 1871. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. (459) 


Belornimagını. 
Zufolge Berfürung vom 30. December 
. 
ung be otheke i ö 
hierſelbſt er der Firma i . 


J. Men 
5 das diesſeitige Firmen ⸗Regiſter einge ⸗ 


en. 
bo rn, den 30. December 1871. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtgeilung. 
. Bekanntmachung. 
ufolge Verfügung vom 23. d. Mte. iſt 
bie errichtete Banbelänicheriafiung ber > 
life Schneider geb. v. Tycowicz bierjelbii 
der Firma: 


Eliſe Schneider 
in das 2 2 
Li 
onigl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 


(450) 


irma 


(458) 


Bekanntmachung. 


3 U 
ale ea un en heute IR in 


getzagen 
Y) in das Geſellſchaftsregiſter: 
daß die Handels geſellſchaft J. Lewin⸗ 
gun & Mos kiewicz (Inhaber nn 
oſeph Lewinſohn und Elias Moskie⸗ 
wie) mit dem 10. December 1871 auf: 
elöſt worden und die früheren Geſell⸗ 
after gemeinſchaftlich die Liquidation 
ommen haben; 
in das Firmeuregiſter: 
unter No. 394 daß der Kaufmann 
Slias Moskiewicz hierſelbſt unter der 
Firma 


Elias Moskiewi 
ö 
o. aß der Kaufmann 
Soeph Lewinſohn hierſelbſt unter der 


Hofepb Lewinſohn 
ein Handelsgeſchäft betreibt. 
Thorn, geh 29. Dealer 1871. 


Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 


5 


Verlag von Bernhard Frlebrich ld 
| Voigt in Breimar, 


— — 


N Deutsches 
** „ Gewichts- 
I Buch, 


mit besondarer Berücksichtigung 
der 


metrischen 
Maass- und Gewichtsystems. 


Zum practischen Gebranche für Be- 
hörden, Ind triello, Techniker, B. g-, 
Bau- und \tättenleute, Verwaltun ge- 
und Fabrik amte, Eisenhändler, je- 

worbtreiben e der Metallbrauebe and 

| Kanfleute, 

| nach amtlichen duellen bearbeitet 

N und berechnet 

von Eduard IHhäurer. 
Nebst Anhang, enthaltond Münz- u 

Preisreduoti..'.n, 

N 1979. 8. Gebunden 1 Thlr. 

Vorräthig in allen Danziger Bu 
handlungen. 


F ara. 


Uns 0 
ee ee Y 
verban ken. 


— 4 ů — ———— — 


Erde diefer Woche werde ich 
mich nach Berlin begeben, 
um zu dem am 20. Januar 
ſtattfindenden Maskenballe im 
Selonke'ſchen Etabliſſement 
eine reichhaltige Maskengar⸗ 
derobe daſelbſt perſönlich aus⸗ 
wählen, und dieſelbe am Ball 
abend in der Garderobe des 
neuen Königs ⸗Saales zur belie- 
bigen Auswahl ausſtellen. 
Lager von Larven in Seide, 


„Sammet, Atlas, Drath jeden 


Genres. 


lufträge für Extra⸗Coſtüme ſel 


werden beſtens ausgeführt. 
Charles Baby, 
Jopengaſſe 5. 


Theodor Frantk'ſche 


1 1 * 
Magen-Morselien 
ein aus gezeichnetes Mittel gegen Ma- 
genleiden, als: Magensäure, Sodbren⸗ 
nen, Unverdaulichkeit, Appeiitloſigkeit, 
Blähungen ꝛc., empfiehlt in Schach⸗ 
tela a 4 und 2 . l 

Frauz Tanken in Danzig, 

(153) Hundegaſſe 38. 


ar 


terländ. Feuer⸗Verſ.⸗ 
Attien⸗Geſellſchaft 
in Elberfeld 

derſichert Webäude aller Art, Mobilien, Waa⸗ 
ven, Einſchnitt, Vieh und Inventarium in 
der Stadt und auf dem Laude gegen 
angemeſſene billige Prämien, bei welchen nie 
Nachzahlungen zu leiſten ſind und gewährt 
den Hopothetengläubigern bei vorheriger An⸗ 
meldung ſichern Schuß. 

Der unterzeichnete General⸗Agent, ſowie 
Ferse 15 
Herr Kfm. Hubert Gotzmaun, Heiligege 8 
perr Kfm. F. E. Schlücker, —.— 2 2, 
Herr A. 2 Gelb, Kramergaſſe No. 6, 
perr W. Pezold, Hundegaſſe 61, 
ſind bereit nahere Auskunft zu geben und An» 
träge entgegenzunehmen. 

17500 HEINRICH UFP HAGEN, 


Die Va 


Langgaſſe No. 12. 


DER BAZAR 


Ist das verbreitetste Blatt 


der Welt. 


Alle 


8 Tage erscheint eine Nummer 


im Umfange von 1— 2 Bogen 


u grössten Folio- Format mit Estra-Bellagen 


und zahlreichen 


Abbildungen. 


Der RaZAR ist das einzige technisch-ästhetische Journal für! 
Mode und Handarbeit, welches sich auf der Höhe der Zeit BAZAR auch auf die Handarbeiten. Sie so 


rn hat und ihrer Strömung gefolgt 


'rauenzeituag, welche der Forderung der Gegenwart, Befreiung | sein. 
vom Extruvaganten und Unschönen nicht allein nachkam, sondern 


vielmehr zuvorkam, indem die Redaction 
Kunstinstituten des In- und Auslandes 


ragendsten Künstlern und Technikern bereits in Verbindung 


getreten ist, um den zeitgemässen Win 
vollkommen Genüge leisten zu können. 


allerdings die Mode nicht, aber er corrigirt sie, so dass die 
Abonnentin nach seinen vorzüglichen Abbildungen, klaren 


B. ehreibungen und übersichtlichen Se 
Stand gesetzt wird, sich und die Ihrigen im 
und wahrhaft elegant zu kleiden, Da a 


= | Prömitt: Gotha 1853. Paris 1855. Weimar 1861. 
1 Wittenberg goldene Medaille 1859. Coſſel erſter Preis 1870. 


äftsleute und Perſonen 


Tüchtige Ge 
wie \ er Stände 


in den Städten und auf dem Lande, 
welche möglichſt ausgedehnte Bekanntſchaſtskreiſe baben und unter dieſen für eine renom⸗ 
mirte und allgemein beliebte deutſche Verſicherungs⸗Geſellſchaft, welche hinſichtlich 
ihrer Solidität und Vertrauenswürdigkeit den erſten Rang einnimmt, wirken 
wollen, können zu einträglichen Functionen gelangen. 

Meldungen mit Angabe von Referenzen werden sud K. R. 831 durch die An⸗ 
noncen⸗Expedition von Haaſenſtein & Vogler in Berlin erbeten. 
Oscar Kropf & Co., Nordhausen, (Thüringen), 

Fabrik iechniſcher Maſchinen und Apparate, 
empfehlen für Apotheker, Conditoren, Gaſtwirthe, Deitillatenre u. |. w. ihre 
vielfach prämlirten Mineralwaſſer Apparate ohne Gafometer, die bezüglich Leiſtungs 
fähigkeit und ſolider Conſtruction bisher unübertroffen find, namentlich bedürfen die: 


elben weniger Bedienung, Kraft wie Zeit und erſparen 1 Material zur Er: 
zeugung von Kohleuſäure. N 
Gleichzeitig machen ſie auf ihre Eismaſchinen, um ſtündlich 15 bis 1000 Pfund 
künſtliches Eis zu erzeugen, ſowie auf die vorzüglich conſtruirten Bierwürzkühlapparate 
und ganzen Einrichtungen für Bierbrauereien aufmerkſam. 
Auf frankirte Anfragen Preis verzeichniſſe und n 
Nordhauſen 1862. Poris 1867. 


3 
Bei Kinderkrankheiten iſt es die Hauptſache 
ſchnell das Richtige anzuwenden Dies iſt in 
den meiſten Fällen ſicher der L. W. Egers'ſche 
Fenchelhonigertract, um den nicht ſelten tödt⸗ 
lichen Huſtenkrankheiten der Kleinen bei Zeiten 
vorzubeugen, wie folgende Anerkennung do⸗ 


cumentirt: 
„Der Wahrheit gemäß bezeuge gern, daß der L. W. Cgers'ſche Fench'l⸗ 
„bonigertract bei meinen Kindern die veſte Wirkung bei ſehr ſtarker Ers 
„Faltung geiban hat. Nach Verbrauch einiger Flaſchen waren fie aus 
„der Gefahr, vom Keuchhuſten befallen zu werden und ſind auch von 
„der Erkaltung befreit. 
Varel a. d. Jade im Gtoßheri. Oldenburg. 
Ib. Weſtendorf, Productenhänd ler. 


Da der 2, W. Egers'ſche Fenchelhonigertrakt vielfach von gewiſſenloſen 
Induſtrierittern nachgepfuſcht wird, ſo achte man genau vor dem Ankauf auf Sie⸗ 
gel, Facſimile, ſowie die im Glaſe eingebrannte Firma ſeines Erfinders und Fabri⸗ 
kanten L. W. Egers in Breslau und auf deſſen allein autoriſirte Verkaufe⸗ 
telle in Danzig bei Albert Neumann, Langenmarkt No. 38, Herm. Gronau, 
Altſt. Graben 69, und Richard Lenz, Brodbäntengaſſe 48; in Wiarienbeng bei 
M Deus: Be Eylau bei B. Wiebe; in Mewe bei J. W. Froſt, 

W. v. Broen. 


in Cuim bei 


e f iT RR ger ee N 
42 -bu 2 


. are 


— Suzı 


Illustrirte AR 


Damen-Zeitung, 2 r Serre. 


Er erscheint in 12 verschiedenen Sprachen 


halben Million Exemplare, 
nn nen 


. Alle 
Abonnements: Preis 
wel aller Supplemente a Estra-Belagen 


vierteljährlich 


Buchhandlungen und Postämter 
des In- und Auslandes 


° 
93 L 

nur 25 Sgr. 

In Oesterreich nach Cours. 

SQ: 


* 


netımen Bestellungen an u. lieſern auf Verlangen 


2 


Probe- Nummern. 


überträgt deı 
en schön und 
originell, vor Allem aber für den bestimmten Zweck branchbar 


Seine Grundsätze bezüglich der 5 
ist; er ist die erste 


Wie der BAZAR jedes Alter und jeden Stand berücksichtigt. 
so bringt er Unterhaltung und Belehrung, Stoff und Anregung 
für das ganze Haus, die ganze Familie. Die belletristischei 
Nummern, unter der Redaction Karl Heigel’s, brauchen den 


mit allen bedeutenden 
und mit den hervor- 


schen der Damenwelt | Vergleich mit den berühmtesten Unterhaltungsblättern des In- 

Der BAZAR macht und Auslandes nicht zu scheuen. Reichhaltiger, als alle bringen 
zie Romane und Novellen, Musik und Poesie, historische und 
literarische Essays, Naturschilderungen, Kunsthericlite, Humo- 
resken, Correspondenzen aus Berlin, Wien, München u. s. w., 
Culinarisches. Gesellschaftsspiele, Rebus, Schachaufgaben ete. etc. 
Somit aus Arbeits- und Unterhaltungsnummern bestehend, 


hnittmustern in den 
besten Sinne modern 
her wahre Eleganz in | 


geschmackvoller Einfachheit beruht, so ist der BAZAR das rechte | kann der BAZAR alle Interessen der Frauenwelt und der Weit 
Modeblatt für Frauen jedes Standes, für Reiche wie für minder der Frau wahrnehmen und fördern, die modischen und haus- 
Bemittelte. Er lehrt die nur einigermassen Geübte, ihre Garderobe | wirthschaftlichen, ethischen und ästhetischen. Wie er heute 


mit den geringsteu Kosten sich selbst zu 


fertigen; er verbreitet | noch die verhältnissmässig billigste Damenzeitung, ist er auch 


daher keineswegs den Luxus, sondern lehrt und ee reichhaltigste und allein allseitige, Der BAZAR ist eln 


wesentliche Ersparnisse. 


er iſt die eleganteſte Moden 


Weißes Staßfurter 
Steinſalz 


in Blöcken empfiehlt d 
ren Landwirthen N 


Carl Marzahn. 
Droguenhandlung, Langenmarkt 18. 
Danzig. 


— Wogen Aufgabe meines Ge⸗ 


ſchäfts verkaufe ich von 
jetzt ab ſämmtliche Waaren 


für den Erde er u. bitte 


ich das geehrte Publikum da⸗ 
von Notiz zu nehmen, auch bin 
ich nicht abgeneigt, mein Ge⸗ 
ſchäft im Ganzen zu verkaufen. 
Louise Ernst, 
@12) Pr. Stargardt. 
ch fing noch einige War: 
J deen bodsfeiner 8 
Eigarren, Her Ernte. 


Emil Rovenhagen. 


Weltblatt, eine Macht, ein Bedürfniss, 


und nüũtzlichſte Familienzeitung dieſſeits und jenſeits des Oceaus!! 


Dombau⸗Looſe 


Steine ſtehen in Gr. Böhlkau zum 
Verkauf. 


Cin fetter Bulle und ein 
kernfettes Schwein 


ſtehen in Alt⸗Fietz bei Schneck zum Verkauf 
Eine ſichere Hypothek, 6% Z nſen tragend 

it ohre Einwiſchung eines Dritten zu 
cediren. Reflectanten belſeben ibre Adreſſ 
unter 441 in der Expedition dieſer Zeitung 
niederzulegen. 

33500 , 5% Landl. I Hupotoek deb. 
zu begeben. Franck, Mälzerasſſe 16. 


II. Januar 
beſtimmt Statt. 
Cooſe à Thlr. 1 


find bei fchlenmigfter Beſtellung noch 
dei uns und unſern Agenturen zu haben. 


Die General-Agenten: 
Albert Heimann in Cöln, 
D. Löwenwarter in Cöln. 


ur nrichtung, Führung und zum 
Abſchluß von Geſchäftebüchern empfiehli 


ſich ein erfahrener ee 112 in der 


58 ſtehen noch zwei Verdedwagen und ein 
dito Schlitten für 130 n der ein» 
gegangenen Poſthalierei zu Neuſtadt, Weſtpr. 
zum Ver kauf. 


Gefaͤllige Adreſſen unter 
der Expedition d. Ztg. 


15 DO 
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I 
b 
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u in ber Cm 
fe 1 Se su Ber dla 
70 25,00, 10,000, 5000 000 
nf 
te 
Ji , Aincung umd sun 


Hotel-Verkunf. 


Das unter dem Namen „Als⸗ 
lebens Hotel“ bekannte Gaſthaus 
erſten Ranges in Neuſtadt Weſtpr., 
iſt mit dem dazu gehörenden Garten, 
und den dahinter gelegenen, früher 
zum Betriebe der Poſthalterei vers 
wandten Localitäten für 15,000 . 
bei Anzahlung zu ver⸗ 
Die Poſth altereigebäude, 
beſtehend aus Kornſpeicher, Wagens 
remiſe, Scheune und Siallungen, 
beſonders zu Waarenlager und Fa⸗ 
brikzwecken ſich eignend, können auch 
etrennt von dem Gaſthauſe ver⸗ 
auft werden. Die näberen Bedin⸗ 
gungen erfahren Speculanten und 
Selbſtkäufer dur 9 Frl. E. Volk⸗ 
mann, Neuſtadt, Weßpr. 


kaufen. 


— U 


EINE LEBENS- 
VERSICHERUNGS- 
GESELLSCHAFT 


welche bereits eine vierzehnjährige, von 
den beſten Erfolgen begleitete War 
keit hinter ſich hat, ſucht 


General-Agenten 


für die verſchledenen Provinzen ber 
Preußiſchen Monarchie. 

Offerten mit Angabe von Neferen« 
zen werden sub A, 430 an die An⸗ 
noncen⸗Expedition von Nudolf Moe 
in Berlin erbeten. 


Sofort reſp. ſpäter zu beſetzen: 8 Buch 
‘Sehalt 4—600 Ag, 3 Kaffırer, 5 Lagerverg 
9 Commis verſch. Branche Geh bis 500 % 
0 Ock.⸗Inſp. Geh. bis 300 . 4 Gärtner 
ſtellen Näheres durch A. Bode, Ben 
Michael kirchſtraße 38. Honorar ohne LA 

auszahlung nur für wirkl. Leiſtung. 


Ein Commis, 


der polniſchen Sprache mächtig, und mit den 
Alen waaren-Geſchäft bekannt, findet fofort 
eine Stellung be, W a 

W. Pa en 
2670 05 ger 


in Pr. Stargarbt. 
Ein Ma chinenmeiſtet, 
„ bewährt d d 
mene e sur See hen, Fuge, au 
erweitiges Engagement. 
Hierauf R. fleckirende belieben ihre Abrefie 
unter der Chiffre F. F. No. 100 poste res, 


Marienburg einzulenden. 305) 
Ein tüchtiger energiſcher Oberin⸗ 

2 ctor, mit den beſten Beugniflen ver 
ehen, bisher in Oft: und Weſtpreußen thätig 
ſucht eine neue Stellung. Nane 
Wunſch bald oder ſpäter. Wehen e 
zub Adreſſe Lieutenant a. D. von ia, 
Knabe anſtandiger Eltern, im Rechnen 
Eier, findet eine Stelle als Lehrling 


in meinem Cigarren⸗Geſchäft. Lehrzeit auf 
neine Koſten. 


zudwig Marklin, Langgaſſe 83. 
a der Guls⸗Ferſt Ur. Trampen ſſt zu 
Marien die Waldwärterſtelle für einen 


merkannt zu verläſſigen Gärtner vacant, 

in junger Geſchäftsmann wünſcht m 
Nebenbeſchäſtigung. Adreſſen unter 
n der Exved dieſer Zeitung erbeten. 


it, 
e Wohnung von 3 
0 


(3 
ift ein 
rt zu vermietben. 


re 


etersbagen, neben der Kirche Nr. 10, 1 
P r. b., iſt ein Haus mit 4 Stuben, 2 
Kammern, Keller, Speiſekammer, haller Küche, 
Sparheero u. Ofen, Zubebör, Hof, Stall u. 


Harten zu verm. u. den 1. April 1872 3. b. 
Neufadmaſer, Hafenſtraße 13, iſt 
eine Wohnung von A Zimmern 


zu vermiethen. 


1 Stube, Cabinct nebst Zubehör 


wird zu miethen gewünscht, Adressen ein- 


zureichen bei Behrendt, Altstädt. Graben 112, 
3 Treppen. (Holzmarkt. 


Gewerbe⸗Verein. 
Vortrag 
des Hrn. Rudolph Gende 


für die Mitglieder des werbevereins 
Dienstag, den 9. Jan., 


„Abends 7 Uhr: 
Schleicher und Genoſſen. 


u 3 1 9% in Der eppes diefe Beitang und ei CUMPI! ag eh den c le vo; 
Bie nt A. Bifesti, Breiteathor 134. | _ Eintrittö-Rarten, & 5 Sr, find in ber 

} Dembau doo 21 u der dies jäh] Saunier’ichen Buchbandlung (A. Scheinert) 

zl rigen Kölner Done enz Geng zu baben und werden ſolche nur gegen Vor⸗ 

der Kölner 705 235 ba 05 „2000, 1000, len dr 2 Nane une . 

ze.) zu baben arten für jedes Mitglied) -verabfolgt, Die 

Dombau⸗ Lotterie Th. Bertling. Gerbernafie 2. gtehrten Mitglieder werden erſuczt, fh bald 
findet am a. 50 achtrutben Sprengiteins mit erſteren verſchen zu wollen ba, um einer 

8 und 5 Schachtrutben prismatifche | Ueberfüllung des Saales vorzubeugen, nur 


eine beftimmte Anzahl ausgegeben wird. 
Der Vorſtand. (310 


A bſenderin des unter dem oſtſtempel 
Ar 


die Jeſuitenmutter 
unterzeichneten Drohbriefes wolle doch ehr⸗ 
lich ihren Namen nennen. Da ib durchaus 
eine Adreſſen verſendet habe, erkläre ich den 
als vollſtändig unbe⸗ 
erleumdung erweckt. 
2.8 


Verdacht gegen mi 
gründet oder durch 
Neufabrwaſſer, 8. 1. 7 


No. 6688. 


kauft zurück die Expedition dieſer Zeitung. 
daction. Drud und Verlag von 
BE, Kaſenann in Dani 
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